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Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird in diesem Bericht auf die gleichzeitige Verwendung männlicher und 
weiblicher Sprachformen verzichtet. Es wird an dieser Stelle ausdrücklich darauf hingewiesen, dass die 
ausschließliche Verwendung der männlichen Form geschlechtsunabhängig verstanden werden soll.  
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1. EINLEITUNG 
Die Marktgemeinde Murnau plant durch die Entwicklung eines integrierten Mobilitätskonzeptes die 
verschiedenen Handlungsfelder und Ziele im Bereich der Mobilität zusammenzuführen. Bestehende 
Aktivitäten sollen gebündelt und aufeinander abgestimmt werden, sodass die Mobilität in Murnau 
möglichst effizient und ressourcenschonend sichergestellt werden kann.  

Die Konzeptentwicklung ist in zwei Phasen vorgesehen, die Bestandsaufnahme (Phase 1) und die 
eigentliche Konzeptentwicklung (Phase 2). Der vorliegende Bericht bezieht sich auf die Phase 1.  

Die Phase 3 umfasst die Umsetzung der Maßnahmen und die Phase 4 das Monitoring, bei dem 
überprüft werden soll, ob die Maßnahmen dazu geführt haben, die in Phase 1 gesteckten Zielen zu 
erreichen. 

 

Struktur des Integrierten Mobilitätskonzeptes Murnau 

Quelle: Eigene Darstellung 
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2. AP 1: DARSTELLUNG DER AUSGANGSLAGE 
Der Markt Murnau am Staffelsee ist eine Gemeinde im oberbayerischen Landkreis Garmisch-Partenkirchen 
mit ca. 12.300 Einwohnern. Murnau liegt im Vorland der Bayerischen Alpen etwa 70 km südlich von 
München. Das Gemeindegebiet umfasst 38,05 km². Murnau gilt als wirtschaftliches, kulturelles und 
gesellschaftliches Zentrum der Urlaubsregion rund um den Staffelsee, welcher direkt an den westlichen 
Ortsrand angrenzt. Im Süden schließt sich mit dem Murnauer Moos eines der größten Moorgebiete 
Deutschlands an.  

 

Lage der Marktgemeinde Murnau 

Quelle. Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 
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2.1. AUSWERTUNG VORHANDENER DATENBESTÄNDE UND PLANUNGEN 

Als Grundlage für die Bestandsaufnahme ist eine Analyse der bisher erstellten Planungen und Gutachten 
unabdingbar. Diese Tatsache gilt nicht nur, aber insbesondere, für Verkehrsplanungen und 
Verkehrskonzepte, aber auch für Maßnahmen im Bereich Stadtentwicklung, Städtebau sowie Freizeit und 
Tourismus, die sich unmittelbar auf die Nutzung unterschiedlicher Verkehrsmittel auswirken. Zudem ist 
zwischen den Planungsebenen Marktgemeinde, Nachbargemeinden (insbesondere Seehausen), Kreis und 
Bund/Land zu differenzieren. 

Die folgenden Dokumente wurden für die Bestandsaufnahme analysiert: 

�x Studienseminar ISB (TU München) 2005 

�x Verkehrserhebung 2010 (Büro Angelsberger) 

�x Energiekonzept Murnau 2020 aus dem Jahr 2012 

�x Ortsumgehung Murnau (Anmeldung BVWP 2030 aus dem Jahr 2016) 

�x Verkehrserhebung 2016 (Büro InGeVost) 

�x Präsentation differenzierte Bedienung im ÖV (Büro VIA) 2016 

�x Kommunalstatistik 2017 für Murnau und Seehausen 

�x Radverkehrskonzept Murnau 2017 (Büro team red) 

�x Strukturgutachten Oberland 2018 (Schlothauer&Wauer / MVV-Consulting) 

�x Ortsbuskonzept 2018 (Büro team red) 

 

Für das Mobilitätskonzept werden die team red zur Verfügung gestellten Gutachten, Konzepte und Studien 
soweit möglich nach folgenden Kriterien ausgewertet: 

1. Welche Rahmenbedingungen / Hintergründe lagen der Bearbeitung zugrunde? 

2. Wurde ein verkehrliches Leitbild / eine verkehrliche Zielsetzung o.ä. formuliert? 

3. Stimmten die Ergebnisse und Erkenntnisse mit den vorher getroffenen Annahmen und 
Vermutungen überein? 

4. Was folgte nach Fertigstellung / was wurde umgesetzt? 

 

2.1.1. STUDIENSEMINAR ISB 2005 

Im Rahmen eines akademischen Studienseminars am Institut für Entwerfen, Stadt-, Regional- und 
Freiraumplanung der Technischen Universität München haben Referendare 2004/2005 innerhalb von 10 
Wochen u.a. Ideen zum Straßenbau in Murnau entwickelt. Diese sind in einer Veröffentlichung 
dokumentiert, die im Internet verfügbar ist (http://mediatum.ub.tum.de/doc/655084/770518.pdf) 
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An Mobilitätsdienstleistungen wurden Potenziale für ein Fahrradverleihsystem, eine 
internetbasierte Mitfahrzentrale, weitere Ladesäulen für Elektrofahrzeuge und einen Ausbau des 
Car-Sharing-Angebotes gesehen.  

Bisher gab es wenig gezielte Informations- und Kommunikationsmaßnahmen zu den 
Mobilitätsangeboten in Murnau. Vorgeschlagen wurden u.a. Informationen auf der Website, 
verbesserte Haltestellenaushänge, Aktionstage und Schulprojekte. 

 

Ziele 

In den verschiedenen Dokumenten wurden Ziele formuliert, die nachfolgend strukturiert und 
zusammengefasst werden.  

 

Siedlungsentwicklung 

�x Integrierte Verkehrs- und Siedlungsentwicklung durchsetzen (Strukturgutachten Oberland) 

�x Verkehrsvermeidung durch Innen- vor Außenentwicklung gewährleisten (Strukturgutachten 
Oberland) 

Verkehrsverlagerung 

�x Verlagerung des Verkehrs auf den Umweltverbund (Energiekonzept)  

�x Ausbau des Radverkehrs (Energiekonzept) 

�x Ausbau von Infrastruktur und Angebot im Schienenpersonennahverkehr (Strukturgutachten 
Oberland) 

�x Attraktivierung des ÖPNV (Strukturgutachten Oberland) 

Effiziente Fahrzeuge und alternative Kraftstoffe 

�x Effiziente Fahrzeugflotten und alternative Kraftstoffe fördern (Energiekonzept) 

Ausbau und Verlagerung des motorisierten Individualverkehrs 

�x Erhöhung der Kapazitäten der B2 und Reduzierung Verkehrsaufkommen in Teilen Murnaus 
durch Ortsumgehung (Antrag Ortsumgehung Murnau) 

Zielgruppenangebote schaffen 

�x Spezifische Angebote für Zielgruppen schaffen (Schüler, Tourismus, Unternehmen) 
(Energiekonzept) 

�x Verkehr in Tourismusregionen differenziert und angemessen abwickeln (Strukturgutachten 
Oberland) 

Integrierte Mobilitätsangebote und Mobilitätsdienstleistungen 

�x Förderung und Ausbau von Mobilitätsdienstleistungen (Car-Sharing, Pendlerbörse, 
Elektrofahrradverleih) (Energiekonzept) 

�x Stärkung der Inter- und Multimodalität durch Ausbau und Vernetzung intermodaler 
Schnittstellen (Strukturgutachten Oberland) 
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Zielkonflikte ergeben sich bei dieser Aufstellung nicht nur durch die begrenzten finanziellen Mittel. 
Vielen Maßnahmen, die sich aus den genannten Zielen ergeben, konkurrieren häufig um Flächen im 
Ortsgebiet, z.B. im Straßenraum (Pkw-Verkehr, Busverkehr, Radverkehr) oder bei Parkplätzen 
(Ladeinfrastruktur, Car-Sharing).  

Die geplante Ortsumgehung und die damit einhergehende Reduzierung des Verkehrsaufkommens in 
Teilen des Ortsgebietes würde die Nutzung des Pkw für innerörtliche Fahrten zunächst einmal 
attraktiver machen, wenn nicht entsprechende Gegenmaßnahmen durchgeführt werden. Dies ist 
mit dem Ziel der Verkehrsverlagerung hin zum Umweltverbund nicht vereinbar.  

Während die genannten Ziele zunächst bei der Bürgerschaft und den Akteuren meist auf breite 
Zustimmung stoßen werden, gibt es absehbar Konflikte bei der Umsetzung, wenn Einzelne durch 
konkrete Maßnahmen direkt betroffen sind. Dies gilt auch und besonders für die Ziele zur 
Siedlungsentwicklung, da sich häufig Kommunen gegen Eingriffe in ihre Planungshoheit wehren. 
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2.2. ERREICHBARKEITSANALYSE AUSGEWÄHLTER STANDORTE 

Als Teil der Bestandsaufnahme hat team red mit der Marktgemeinde Murnau fünf Standorte für eine 
vertiefte Erreichbarkeitsanalyse ausgewählt. Da einzelne Themen, wie zum Beispiel die regionale 
Bahnanbindung oder das Car-Sharing-Angebot, für alle Standorte relevant sind, werden diese zuerst 
für den gesamten Ort dargestellt. Im Anschluss wird die spezifische Erreichbarkeit der einzelnen 
Standorte erörtert. 

 

Standorte der Erreichbarkeitsanalyse 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 
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2.2.1.1. STRAßENANBINDUNG UND ERREICHBARKEIT MIT DEM PKW 

Murnau am Staffelsee liegt unweit der A95 und ist dadurch sehr gut an München angebunden. Die 
Fahrtzeit in die Landeshauptstadt beträgt etwa eine knappe Autostunde, sofern es keine 
Behinderungen durch Verkehrsstaus gibt. Ebenfalls in etwa einer Stunde sind die Autobahnen in 
Richtung Nürnberg, Stuttgart, Lindau und Salzburg zu erreichen. Über die A95 und die B2 gelangt 
man in südlicher Richtung in weniger als 30 Minuten nach Garmisch-Partenkirchen.  

Die Städte Oberammergau, Weilheim, Peißenberg und Kochel am See sind alle in maximal  
30 Minuten mit dem PKW zu erreichen. 

 

Straßenanbindung der Marktgemeinde Murnau überregional 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 
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Straßenanbindung und Erreichbarkeit PKW regional 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 

 

2.2.1.2. PARKPLATZSITUATION 

Sowohl am Bahnhof Murnau, als auch rund um den Ortskern sind größere Parkmöglichkeiten 
verfügbar. Einzelheiten zum Stellplatzangebot sowie zu deren Auslastung sind im Kapitel 5 zur 
Parkraumerhebung zu finden.  

Im Ortsgebiet ist ein statisches Parkleitsystem 
installiert, das jedoch keine Hinweise zur Anzahl 
sowie zur tatsächlichen Verfügbarkeit von 
Stellplätzen an dem jeweiligen Standort gibt.  

Gerade für ortsunkundige ist es mit der bisherigen 
Beschilderung u.U. schwierig einzuschätzen, ob 
ein Parkplatz in der Nähe des eigenen Ziels liegt. 

 

 

 

 

 

       
 Foto: team red 
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Parkplatzangebot Ortsmitte Murnau 

Quelle: https://www.gw-murnau.de/de/parken/parken-in-murnau#close 
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2.2.1.3. BUS- UND BAHNVERBINDUNGEN 

Die Marktgemeinde Murnau verfügt sowohl über eine Bahnanbindung, als auch über ein 
Busangebot. Nachfolgend werden diese Mobilitätsangebote näher beschrieben. 

 

Bahnanbindung 

Murnau liegt an der Regionalbahnstrecke München- Garmisch Partenkirchen. Zudem gibt es mit der 
Ammergaubahn eine Bahnverbindung in Richtung Oberammergau.  

 

Bahnanbindung Murnau am Staffelsee 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 

 

Die Bahnanbindung von Murnau auf der Hauptstrecke von München nach Garmisch-Partenkirchen 
kann als gut angesehen werden. Es herrscht die ganze Woche über, einschließlich der Wochenenden 
eine einstündige Taktung sowohl in Richtung München, als auch in Richtung Garmisch-
Partenkirchen.  

Zusätzlich wird die Regionalbahn im Berufsverkehr, sowie für Freizeitfahrten am Wochenende durch 
den Regionalexpress ergänzt. 
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Linie (RB) Betriebszeiten Takt 

Bahnlinie 

Murnau - München 
Montag bis Freitag 

04:47 / 05:24 / 06:07 / 06:26 / 07:28 / 
08:05 / 08:32 / 09:32 / 10:32 / 11:32 / 
12:31 / 13:32 / 14:32/ 15:32 / 16:32 / 
17:32 / 18:32 / 19:32 / 20:31 / 21:32 / 
22:32 / 23:32 

Bahnlinie 

Murnau - München 
Samstag und Sonntag 

05:24 / 06:32 / 07:32 / 08:32 / 09:32 / 
10:32 / 11:32 / 12:32 / 13:32 / 14: 32 / 
15:32 / 16:32 / 17:32 / 18:32/19:32 / 
20:32 / 21:32 / 22:32 / 23:32 

Bahnlinie 

Murnau - Garmisch- 
Partenkirchen 

Montag bis Freitag 

06:04 / 06:50 /07:28/ 08:28 / 09:28 / 
10:28 / 11:28 / 12:28 / 13:28/ 14:28 / 
15:28 / 16:28 /17:09 / 17:28 / 18:09 / 
18:28 / 19:09 / 20:28 / 21:28 / 22:28 / 
23:28 / 00:28 

Bahnlinie 

Murnau - Garmisch- 
Partenkirchen 

Samstag und Sonntag 

06:28 /07:28/ 08:28 / 09:28 / 10:28 / 
11:28 / 12:28 / 13:28/ 14:28 / 15:28 / 
16:28 /17:09 / 17:28 / 18:09 / 18:28 / 
19:09 / 20:28 / 21:28 / 22:28 / 23:28 / 
00:28 

Linie (RE) Betriebszeiten Takt 

Bahnlinie  

Murnau - München 

Montag bis Freitag 05:54 / 06:54 /  07:58 / 16:13  

Bahnlinie 

Murnau - München 

Samstag und Sonntag 17:58 / 18:58 

Bahnlinie 

Murnau - Garmisch- 
Partenkirchen 

Montag bis Freitag 17:01 / 18:01 / 19:01 

 

Bahnlinie 

Murnau - Garmisch- 
Partenkirchen 

Samstag und Sonntag 08:01 / 09:01 / 10:01 

 

 

Die Ammergaubahn verbindet München mit Oberammergau. Diese wird in beide Richtungen mit 
einem ein-Stunden Rhythmus bedient. 
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Die Linie 9621 verbindet Grafenschau mit Murnau und verkehrt morgens in jede Richtung 2 Mal. Im 
Laufe des Tages bedient diese Linie den Bahnhof Murnau in Richtung Grafenschau drei, aus 
Grafenschau kommend zwei Mal. 

Die Buslinie 9631/41 zwischen Murnau und Kirnberg erreicht vor allem morgens die Haltestelle 
Murnau Bahnhof. Zwischen 06.33 und 08:23 wird die Haltestelle viermal angefahren. Über den Tag 
verteilt kommen drei weitere Busse in Murnau Bahnhof an. In Richtung Kirnberg werden insgesamt 
sechs Fahrten angeboten. Jeweils eine am Morgen und am Abend, vier Fahrten verlassen den 
Bahnhof Murnau um die Mittagszeit. 

Bisher gibt es im Busverkehr keinen Taktfahrplan, die Fahrten werden nachfrageorientiert, z.B. nach 
Schulzeiten oder Arbeitszeiten, geplant. Damit ist das Angebot für viele Fahrtzwecke 
(Freizeitverkehr, Erledigungen der Murnauer Bürger) unattraktiv. Da die Buslinien kaum mit dem 
Bahnverkehr abgestimmt sind, ist der Bus als Zubringerverkehr zum Bahnhof keine Alternative. 

 

2.2.2.2. ERREICHBARKEIT ZU FUß 

Die Ortsmitte und der Kemmelpark sind vom Bahnhof aus zu Fuß in etwa 10 Minuten zu erreichen. 
Dies ist insbesondere für Tagestouristen, welche mit der Bahn anreisen, von Bedeutung. Selbige 
erreichen auch den Schiffsanleger innerhalb von 10 Minuten. Das Schulzentrum befindet sich in der 
15-Minuten-Isochrone. Schüler, die am Bahnhof Murnau ankommen, können somit den Schulweg 
ggf. auch ohne Bus zurücklegen. Das Klinikum Murnau ist nicht innerhalb von 20 Minuten fußläufig 
zu erreichen, man ist vom Bahnhof aus auf Alternativen wie Bus, Taxi oder Fahrrad angewiesen. 

 

Erreichbarkeit Bahnhof Murnau zu Fuß 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap  
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Beschilderte Fußwege führen vom Bahnhof aus in Richtung See, Ortsmitte und zu zahlreichen 
anderen Zielen in der Gemeinde. Diese sind meist als eigene Gehwege, oder als gemeinsame Geh- 
und Radwege, wie an der Seehauser Straße, ausgewiesen.  

 

Gemeinsamer Geh- und Radweg in Richtung Staffelsee und Ortszentrum 

Foto: team red 
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2.2.2.3. ERREICHBARKEIT MIT DEM FAHRRAD 

Mit dem Fahrrad ist der Bahnhof Murnau fast aus dem gesamten Ortsgebiet in 10 Minuten zu 
erreichen. Dem entsprechend bietet es sich an, das Rad für Wege zum Bahnhof zu nutzen, sodass 
entsprechende Bike+Ride-Anlagen verfügbar seien sollten. Dies ist insbesondere für Pendler, welche 
mit dem Zug zu ihrem Arbeitsplatz nach München oder Garmisch-Partenkirchen fahren, von großer 
Bedeutung.  

Betrachtet man die Isochronen für 20 Minuten und 30 Minuten so gehen diese bereits deutlich über 
das Ortsgebiet Murnaus hinaus. Dabei muss jedoch immer die hügelige Topographie der Gemeinde 
berücksichtigt werden, durch die einzelne Richtungen schneller oder langsamer befahrbar sind.  

 

Erreichbarkeit Bahnhof Murnau mit dem Fahrrad 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 

 

In Richtung Ortszentrum, Staffelsee und Seehausen sind für den Radverkehr gemeinsame Geh- und 
Radwege vorgesehen. Für die Bahnunterführung in Richtung Staffelsee müssen die Radfahrer jedoch 
absteigen. Zu anderen Zielen im Ort wird der Radverkehr meist auf der Straße geführt.  
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Unterführung auf dem Weg zum Staffelsee 

Foto: team red 

 

Der Bahnhof Murnau verfügt bereits über hochwertige Abstellmöglichkeiten für Fahrräder. Diese 
waren an den Tagen der Ortsbegehungen ausreichend dimensioniert, häufig jedoch schon sehr gut 
ausgelastet, sodass in Zukunft Erweiterungen notwendig sein könnten. 

Zugangsgesicherte Abstellanlagen für hochwertige Fahrräder und Pedelecs sowie spezifische 
Abstellmöglichkeiten für Lastenfahrräder oder Fahrradanhänger sind bisher nicht verfügbar. 
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Insgesamt ist die Erreichbarkeit der Haltstelle Unfallklinik mit dem Bus lückenhaft. So ist diese 
innerorts nur an eine Linie angebunden und zwischen den Fahrten sind teilweise Pausen von 
mehreren Stunden. Insbesondere am Wochenende ist die Haltestelle mit nur zwei Anfahrten je 
Richtung sehr schlecht angebunden. 

Die Bushaltestelle liegt etwa 300m unterhalb des Klinikums an der Kocheler Straße. Die Haltestellen 
für die beiden Richtungen verfügen über keinen Witterungsschutz. Auf der Südseite wirkt die 
Haltestelle etwas vernachlässigt, es ist aber immerhin eine Sitzgelegenheit vorhanden. 

 

Bushaltestelle Klinikum (Nordseite) 

Foto: team red 

 

Im Eingangsbereich des Klinikums sind keine Informationen zu ÖPNV-Verbindungen zu finden.  
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2.2.3.2. ERREICHBARKEIT ZU FUß 

Das Klinikum ist nur aus den benachbarten Ortsteilen fußläufig schnell zu erreichen. Aus der 
Ortsmitte benötigt man etwas mehr als 15 Minuten, vom Schulzentrum aus sind es knapp 20 
Minuten. Ein Großteil der Marktgemeinde Murnau liegt außerhalb der 20-Minuten-Isochrone des 
Klinikums. 

 

Erreichbarkeit Klinikum zu Fuß 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 

 

Für den Weg von der Bushaltestelle zum Haupteingang gibt es einen straßenbegleitenden Gehweg, 
der teilweise sehr schmal ist, sodass die Nutzung mit Rollstühlen, Rollatoren oder Kinderwagen 
schwierig werden kann.  
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Gehweg entlang der Prof. Küntscher-Straße 

Foto: team red 
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2.2.3.3. ERREICHBARKEIT FAHRRAD 

Die Erreichbarkeit des Klinikums mit dem Fahrrad ist gut. Weite Teile des Ortsgebietes sind mit dem 
Fahrrad innerhalb von 10 Minuten erreichbar, wobei berücksichtigt werden muss, dass vom 
Ortszentrum zum Klinikum eine gewisse Steigung überwunden werden muss. 

 

Erreichbarkeit Klinikum Fahrrad 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 

 

Entlang der Kocheler Straße führen einige Radverkehrsanlagen (Gemeinsamer Geh- und Radweg) 
zum Klinikum. Auch abseits dieser Hauptstraße sind einige gute Radwegeverbindungen vorhanden, 
z.B. über die Wankstraße / den Seidlpark. Die direkte Verbindung nach Norden über die 
Schwaigangerstraße ist aufgrund der hohen Verkehrsdichte für Radfahrer derzeit oft unangenehm. 
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Gemeinsamer Geh- und Radweg entlang der Kocheler Straße Richtung Westen 

Foto: team red 

 

Gemeinsamer Geh- und Radweg entlang der Kocheler Straße Richtung Osten 

Foto: team red 
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Am Haupteingang befinden sich witterungsgeschützte Fahrradabstellplätze für Besucher und 
Mitarbeiter. Die Mitarbeiterstellplätze sind zugangsgesichert, sodass auch hochwertige Fahrräder 
und Pedelecs sicher abgestellt werden können. Auch Fahrradanhänger und Lastenfahrräder lassen 
sich in beiden Bereichen gut unterbringen.  

Nicht ideal sind die Fahrradständer, da diese u.U. zu Schäden an den Felgen führen können und die 
Fahrräder sich nicht ohne weiteres anschließen lassen.  

 

Fahrradabstellanlagen für Besucher (Haupteingang) 

Foto: team red 
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Abschließbare Fahrradabstellplätze für Mitarbeiter (Haupteingang) 

Foto: team red 

 

Am Eingang Ost im Bereich des Parkplatzes P6 befinden sich ebenfalls überdachte Fahrradstellplätze. 
Auch hier sind die Fahrradständer nicht optimal, da sie zu Beschädigungen am Fahrrad führen 
können und sich die Fahrräder nicht einfach anschließen lassen.  
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Fahrradabstellätze Eingang Ost (P6) 

Foto: team red 

 

2.2.3.4.  PKW-VERKEHR UND PARKPLATZSITUATION 

Über die Kocheler Straße ist das Klinikum gut an das überörtliche Straßennetz angebunden. Rund um 
das Klinikum ist eine Tempo-30 Zone eingerichtet.  

Das Klinikum Murnau verfügt über ein großes Parkplatzangebot für Mitarbeiter und Besucher. Am 
Haupteingang befindet sich der große Parkplatz P1, im Osten der Parkplatz P6 und im Süden der 
Parkplatz P8. Die Stellplätze für die Besucher sind die ersten zwei Stunden kostenfrei, anschließend 
kostet jede weitere Stunde 1 Euro. Eine Tageskarte kostet 5 Euro, eine Wochenkarte (7 Tage) 20 
Euro. Lediglich die Stellplätze auf dem Langzeitparkplatz P8 sind grundsätzlich kostenfrei. Am 
Haupteingang (P1) sind einige Stellplätze für Taxis reserviert.  

An dem Tag der Ortsbegehung waren alle Stellplätze sehr gut ausgelastet. Außerhalb der 
beschilderten Stellplätze ist das Parken rund um das Klinikum unzulässig. Weite Teile sind als 
Parkzone ausgewiesen.  
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Etwas mehr als die Hälfte der Busse startet von Kochel Bahnhof, die Abfahrtshaltestellen der 
restlichen Fahrten starten in Schlehdorf oder Schwaiganger. 

An den Wochenenden wird die Station von Kochel Bahnhof aus fünf Mal über den Tag verteilt 
bedient. 

Vom Bahnhof Murnau dauert die Fahrt zur Haltstelle Postamt nur 3 Minuten. Die Betriebszeiten sind 
von 06:13 bis 19:09 und die Haltestelle wird annähernd stündlich bedient. Auch hier ist morgens 
zwischen 06:43 und 08:38 eine größere Lücke. An den Wochenenden wird die Station von Murnau 
Bahnhof aus fünf Mal über den Tag verteilt bedient. 

Ergänzt wird die Linie 9611 durch zwei weitere Linien. Drei Mal täglich hält die Buslinie 9621 von 
Murnau Bahnhof nach Grafenschau, jeweils einmal in jede Richtung hält die Linie zwischen Murnau 
und Kirnberg. 

Die Buslinie 9611 bietet zumindest an Werktagen eine gewisse Regelmäßigkeit für die Verbindungen 
zwischen Murnau Bahnhof und Kochel. Insgesamt ist die Anbindung für viele Nutzer, insbesondere 
an den Wochenenden und in den Schulferien, jedoch unattraktiv.  

 

2.2.4.2. ERREICHBARKEIT ZU FUß 

Die Ortsmitte in Murnaus ist aus vielen Ortsteilen sehr gut zu Fuß erreichbar. Zum Bahnhof sind es 
gut 10 Minuten, lediglich zum Klinikum muss man mehr als 15 Minuten laufen. 

 

Erreichbarkeit Ortsmitte zu Fuß 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 
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Teile von Obermarkt und Untermarkt sind als 
Fußgängerzone ausgewiesen. Lieferverkehr ist 
nur zu bestimmten Zeiten zugelassen. 
Radfahren ist in der Fußgängerzone nicht 
gestattet.  

Aus der Fußgängerzone heraus führen 
zahlreiche Gassen zu den östlich und westlich 
gelegenen Straßen.  

Der südliche Teil des Untermarkt ist stark 
verkehrsberuhigt und bietet überwiegend 
ausreichend breite Gehwege.  

 

 

 

 

 

 

           Foto: team red 

Abzweigende Gassen aus der Fußgängerzone 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Fotos: team red  
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2.2.4.3. ERREICHBARKEIT FAHRRAD 

Die Ortsmitte ist aus fast allen Ortsteilen in weniger als 10 Minuten mit dem Fahrrad zu erreichen. In 
der Fußgängerzone selbst ist das Radfahren jedoch nicht gestattet. 

 

Erreichbarkeit Ortsmitte Fahrrad 

Quelle: Eigene Darstellung auf der Basis von OpenStreetMap 

 

Direkt im Ortszentrum befinden sich keine eigenen Radverkehrsanlagen. Da die Straßen jedoch stark 
verkehrsberuhigt sind, kann der Radverkehr relativ problemlos auf der Straße geführt werden.  

Vereinzelt sind im Bereich der Fußgängerzone Fahrradbügel installiert, an denen sich die Fahrräder 
gut sichern lassen.  

 
  












































































































































































































